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Kriminalitätsgeschehen

Betrug

Über das elektronische Polizeirevier erstattete eine 38-jährige Geschädigte am 29. November 2023 im Polizeirevier Dessau-
Roßlau Strafanzeige wegen Betrug.

Nach ihren Angaben gab eine ihr unbekannte Person am 27. November 2023 insgesamt fünf Bestellungen auf. Dabei
benutzte der unbekannte Täter zur Bezahlung der Waren jeweils die Daten ihrer physischen KLARNA-Card, bei der es sich
um eine Art VISA-Karte handelt, ohne dazu berechtigt zu sein. Der Wert der bestellten Ware liegt im mittleren zweistelligen
Bereich. Nachdem die Geschädigte die unberechtigte Nutzung bemerkte, ließ sie die betroffene Karte sperren und aus dem
Konto als Bezahlmöglichkeit entfernen.

Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz

Am 29. November 2023 gegen 20:00 Uhr wurde der Polizei in Dessau-Roßlau mitgeteilt, dass zwei Personen über die
Verladerampe in die ehemalige Kaufhalle in der Rabestraße eingestiegen sind.

Vor Ort wurden durch die eingesetzten Polizeibeamten zwei Personen im Gebäude festgestellt. Diese gaben an, dass sie
durch das bereits geöffnete Fenster in das Objekt eingestiegen sind. Nach ihren Angaben waren sie auf der Suche nach
einem windstillen Ort. Im weiteren Verlauf wurde bei der 16-Jährigen eine geringe Menge an Betäubungsmittel aufgefunden.
Sie und die 14-jährige Begleiterin wurden jeweils zu ihren Wohnanschriften gebracht und dort an die Erziehungsberechtigten
übergeben.

Versuchter Fahrraddiebstahl

Einen versuchten Fahrraddiebstahl zeigte ein 38-Jähriger am 29. November 2023 gegen 22:00 Uhr an.

Nach seinen Angaben stellte er sein Fahrrad am 29. November 2023 gegen 10:00 Uhr an der Westseite des Hauptbahnhofs



in Dessau-Roßlau ab. Er sicherte das Fahrrad mit einem Bügelschloss gegen Diebstahl. Als er gegen 21:00 Uhr zum
Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass in der Zwischenzeit unbekannte Täter versucht hatten, dass
Bügelschloss mittels unbekanntem Werkzeug zu zerstören und es dabei stark beschädigten. Der Diebstahl des Fahrrads
misslang jedoch. Zur Höhe des Schadens wurden keine Angaben getätigt.

 

Verkehrsunfallgeschehen

Zusammenstoß im Einmündungsbereich

Am 29. November 2023 gegen 07:45 Uhr befuhr die 47-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen die Hans-Heinen-Straße. An
der Einmündung zur Wolfgangstraße musste sie verkehrsbedingt anhalten. Der hinter ihr befindliche 22-jährige Fahrer eines
PKW Mercedes fuhr auf. Es entstand ein Gesamtsachschaden von circa 9.000 Euro.

Kollision

Der 50-jährige Fahrer eines PKW Nissan wollte am 29. November 2023 gegen 10:55 Uhr ein Grundstück verlassen und auf
die Brauereistraße fahren. Dabei kam es zur Kollision mit einem PKW Volkswagen einer 76-jährigen Fahrzeugführerin, die die
Brauereistraße in Richtung Askanische Straße befuhr. Es entstand ein Sachschaden von insgesamt circa 1.200 Euro.

Leichtverletzter Fahrzeugführer

Am 29. November 2023 gegen 11:00 Uhr überquerte der 61-jährige Fahrer eines LKW Mercedes-Benz die Argenteuiler
Straße aus der Erich-Köckert-Straße kommend. Als er sich mittig der Kreuzung befand, kollidierte er mit einem PKW Peugeot
eines 64-jährigen Fahrzeugführers, der aus Richtung Heidestraße kam. Der Fahrer des PKW durch einen Rettungswagen
musste leicht verletzt in ein Krankenhaus gebracht werden. Beide Fahrzeuge waren durch den Zusammenprall nicht mehr
fahrbereit. Sie mussten durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Der Sachschaden wurde auf insgesamt 20.000 Euro
geschätzt.

Wildunfall

Der 51-jährige Fahrer eines PKW Citroen befuhr am 30. November 2023 gegen 01:10 Uhr die Kreisstraße von Rodleben in
Richtung Neeken. Plötzlich querte ein Reh die Fahrbahn. Einen Zusammenstoß konnte der Fahrzeugführer nicht mehr
verhindern. Das Reh verendete an der Unfallstelle. Der Schaden am PKW betrug etwa 1.000 Euro.
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